
 Grünkohlwanderung        der        Ingenieur-Vere inigung Cuxhaven  
  am 18. Februar 2012 
 
Auch das Königspaar aus dem Jahr 2011, Hildegard Dohrendorf und 
Horst Kirschner, haben es geschafft, die traditionelle Grünkohlwanderung der  
Ingenieur-Vereinigung Cuxhaven stattfinden zu lassen und lud das unternehmungs-
freudige „Fußvolk“ ( 30 TN) dazu ein. 

 
Treffen war am 18. Februar 2012 um 
13:30 Uhr auf dem Altenbrucher 
Marktplatz. Das Wetter zeigte zwar nicht 
sein bestes Gesicht, sodass die 
Pessimisten sich bereits die 
Regenwanderhosen überzogen, doch 
noch standen wir Nässegeschützt, 
bekamen zur Begrüßung einen 
stärkenden Ausschank und begannen 
gut gelaunt die Wanderung. 
 
 
 

„Über der Braake“ wurde die erste größere Pause eingelegt. Als der Tisch reichlich 
mit Heißgetränken, kleinen Snacks und den, in der Früh von Hildegard I gefertigten, 
leckeren Backwaren, gedeckt war, überraschte uns just im Moment der 
Nahrungsaufnahme der Wettergott mit starken Windböen und Regenschauer. Nun 
war es für die Regenschirmbesitzer gar nicht so einfach in der einen Hand den 
Schirm haltend sich gegen den Wind zu stemmen und gleichzeitig zum Gebäck zu 
greifen, denn schließlich war da ja auch noch der Becher mit dem Glühwein in der 
anderen Hand. Doch irgendwie wurde diese akrobatische Nummer ohne 
Verletzungen erfolgreich beendet und es ging gut gestärkt und frohen Mutes weiter.  

 
Die dazugehörige Getränkebar befand 
sich im Rucksack auf dem Königsrücken 
und wurde zwischenzeitlich immer mal 
wieder in Anspruch genommen. So auch 
nach der Wanderung entlang Wehldorfer 
Straße und Alte Marsch. Im freien 
Gelände erfrischte uns der Wind und so 
war jeder Wettergeschützte Halt, wie 
beim Altenbrucher Seesportverein e.V., 
gern gesehen. Danach führte uns der 
Fußmarsch über den Deich und längs 
des Deichvorlandes zu den Altenbrucher 
Seeterrassen. Endlich warme und 
trockene Räumlichkeiten. Bei Kaffee, 
Tee und Sahnestückchen konnten wir 
die herrliche Aussicht auf die Elbe und 
die vorbeifahrenden Schiffe genießen. 
Außerdem erhielten wir zwischendurch 
immer wieder den Spielstand des 
spektakulären Fußball-Nordderbys HSV 
– Werder Bremen. Wobei das Resultat 
so manchen beglückte und anderen fast 
den ganzen Tag vermiest hätte. 



 
Auf dem nun folgenden Endspurt 
mussten die zuvor zahlreich, 
zugeführten Kalorien wieder abgelaufen 
werden. So wanderten wir über die Alte 
Marsch in den Sandweg und kamen mit 
kurzer Unterbrechung ans Ziel. Das war 
das Hotel „Deutsches Haus“. Hier gab 
es zur Belohnung der ganzen Strapazen 
und Mühen für das Königspaar und 
seine Untertanen einen köstlichen 
Grünkohlschmaus mit allem Drum und 
Dran. 
 

Ja, und dann musste noch ein Königspaar 2012 gekürt werden. Dazu wurden 
geschlossene Briefumschläge verteilt und sollten auf Kommando vom amtierenden 
König Horst I gemeinsam geöffnet werden. Den darin befindlichen Anordnungen 
nach, konnten zwei Personen auf ihren Stühlen sitzen bleiben, die anderen sollten 
aufstehen und Beifall klatschen. Entweder hatte der neue König seine Brille nicht auf 
oder schloss sich automatisch der Gruppendynamik an, denn er blieb nicht sitzen . 
Dadurch entstand jedenfalls eine kurzzeitige Verwirrung, die jedoch schnell wieder 
verschwand, weil anschließend umso fröhlicher das neue Grünkohl-Königspaar 
beglückwünscht und gefeiert wurde.  
 
   
Es sind Ihre Majestät  für 2012:    Christa Afsari und Berthold Eckhoff  

   
Sie bekamen nicht nur ihr goldenes Pappkrönchen aufgesetzt, sondern auch noch 
die Anfangszutaten einer Grünkohlmahlzeit übereicht. Na, dann mal viel Erfolg beim 
Kochen und guten Appetit! 
Das ehem. Königspaar, Hildegard I und Horst I, bedankte sich bei allen Gästen für 
ihre Teilnahme und dem Beitragen zum Gelingen der Grünkohltour. Gleichzeitig 
wünschten sie den neuen Majestäten reichlich Spaß und Freude in Ihrer 
Regentschaft.  
 
Es war trotz Wolken, Wind und leichte Regenschauer eine tolle Wanderung und im 
nächsten Jahr sehen wir uns bestimmt wieder. 
 
 
Gabriele Kirschner (Gastteilnehmerin der IVC) 
 


